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                           Zink Ingenieure, Teningen
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Lindenbergstraße 12    79199 Kirchzarten

Tel.: 07661 / 9391 - 0   Fax: 07661 / 9391 - 75

E-Mail: info@ingenieurgruppe-geotechnik.de

Ingenieurgruppe Geotechnik

Partnerschaft mbB  Beratende Ingenieure
Zeichenerklärung:

BS:  Kleinrammkernbohrung

(d = 40-80 mm)

RS: Sondierung mit der

Schweren Rammsonde DPH-15



schematischer Längsschnitt Baugebiet

schematischer Längsschnitt Fuß- und Radweg

MHW = 168,9 mNN

MHW = 168,9 mNN

Decklage

Rheinkiese und Sande

Oberboden

Oberboden

Decklage

Rheinkiese und Sande

171,52 mNN

RS2 (Pegel)
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Schlagzahlen je 10 cm

GW = 3.12

171,91 mNN
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Schlagzahlen je 10 cm

BS3

171,59 mNN

 0.25

MUTTERBODEN, SCHLUFF, sandig, tonig,
schwach kiesig, dunkelbraun, feucht,
durchwurzelt

Mu

 0.75

TON, schluffig, schwach sandig, einzelne
Kiesgerölle, braun, weich - steif, feucht,
durchwurzelt

 1.20

SCHLUFF, feinsandig, schwach tonig,
(lössartig), hellbraun - gelblich braun,
erdfeucht

 2.20

SCHLUFF, feinsandig, schwach tonig,
(lössartig), hellbraun - grau, feucht

 2.80
SCHLUFF, feinsandig, hellbraun, feucht

 3.00

SAND, schwach schluffig, grau - gelblich
braun, feucht

 4.00
KIES, sandig, grau, nass

03 3.10

BS4

171,96 mNN

 0.15

MUTTERBODEN, SCHLUFF, sandig, tonig,
einzelne Kiesgerölle, dunkelbraun,
feucht, durchwurzelt

Mu

 0.65

TON, schluffig, schwach sandig, braun,
weich, feucht, durchwurzelt

 1.30

SCHLUFF, feinsandig, schwach tonig,
einzelne Kiesgerölle, (lössartig), hellbraun
- gelblich braun, erdfeucht

 2.35

SCHLUFF, feinsandig, schwach tonig,
(lössartig), hellbraun - hellgrau, feucht

 2.50

KIES, stark sandig, schwach schluffig
- schluffig, graubraun - gelblich braun,
feucht

kein weiterer Bohrfortschritt

04 2.40

BS5

172,39 mNN

 0.15

MUTTERBODEN, SCHLUFF, sandig, tonig,
schwach kiesig, dunkelbraun, feucht,
durchwurzelt

Mu

 0.60

TON, schluffig, feinsandig, braun, weich,
feucht, durchwurzelt

 1.10

SCHLUFF, feinsandig, schwach tonig,
schwach kiesig, (lössartig), hellbraun
- gelblich braun, erdfeucht

 1.70

SCHLUFF, stark feinsandig, schwach tonig,
schwach kiesig, (lössartig), hellbraun,
erdfeucht

 2.70

SCHLUFF, feinsandig, schwach tonig,
(lössartig), hellbraun - hellgrau, feucht

 3.00

KIES, stark sandig, schwach schluffig
- schluffig, braun - gelbbraun, feucht

kein weiterer Bohrfortschritt

05 2.90

BS2

171,42 mNN

 0.15

MUTTERBODEN, SCHLUFF, sandig, tonig,
einzelne Kiesgerölle, dunkelbraun,
feucht, durchwurzelt

Mu

 0.55

TON, schluffig, schwach sandig, braun,
weich, erdfeucht, durchwurzelt

 1.20

SCHLUFF, feinsandig, schwach tonig,
schwach kiesig, (lössartig), hellbraun
- gelblich braun, erdfeucht

 2.05

SCHLUFF, sandig - feinsandig, schwach
tonig, (lössartig), hellbraun - grau,
feucht

 2.30

SCHLUFF, sandig, schwach tonig, schwach
kiesig, (Rheinkies), hellbraun - gelblich
braun, feucht

 2.50

KIES, stark sandig, schwach schluffig,
grau, feucht

kein weiterer Bohrfortschritt

02 2.40

BS1

171,88 mNN

 0.30

MUTTERBODEN, SCHLUFF, sandig, tonig,
einzelne Kiesgerölle, dunkelbraun,
feucht, durchwurzelt

Mu

 0.70

TON, schluffig, feinsandig, braun, weich
- steif, feucht, schwach durchwurzelt

 1.60

SCHLUFF, feinsandig, schwach tonig,
schwach kiesig, (lössartig), hellbraun
- gelblich braun, feucht

 2.50

SCHLUFF, feinsandig, schwach tonig,
(lössartig), hellbraun - graubraun,
wassergesättigt

 2.90

SCHLUFF, sandig, schwach tonig, schwach
kiesig, (Rheinkies), hellbraun, feucht

 3.00

KIES, stark sandig, schwach schluffig,
grau, feucht

kein weiterer Bohrfortschritt

01 2.95

Datei: 16139-G-Anlage 2.bop

(14.02.2017)

   

   

Zeichenerklärung:

BK

BS

SCH

w

Ic

Rammkernbohrung

Kleinrammkernbohrung

Baggerschurf

natürlicher Wassergehalt

Zustandszahl

SW Sickerwasser

1,0 m gestörte Bodenprobe mit Labornummer und Entnahmetiefe

Wasserprobe mit Entnahmetiefe1,0 m

2    RS Sondierungen mit der Schweren Rammsonde DPH-15   

cu Kohäsion des undränierten Bodens (Handflügelsonde)

Grundwasser eingespiegelt (Ruhewasserstand)

a. GW Grundwasser angetroffen, nicht eingespiegelt

   e. GW

   
GOF Geländeoberfläche

GOK Geländeoberkante

Anlage 2

Ingenieurgruppe Geotechnik

Tel.: 07661 / 9391-0     Fax: 07661 / 9391-75

Lindenbergstraße 12, 79199 Kirchzarten

Projekt: Projekt-Nr.:Erschließung „Schmittin-Garten“

Hinterdorfstraße

Flst.-Nrn. 1378 - 1386, 1374/1, Weisweil

16139/W-F

Maßstab: 1:100

Datum: 13.02.2017/gl
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Ergebnisse Baugrunderkundung (schematische Schnitte)
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Anlage 3.1

Projekt: Erschließung "Schmittin Garten"

Hinterdorfstraße, Flst.-Nrn. 1378 - 1386, 1374/1

Ort: Weisweil

Auftrag: 16139/W-F

Labor-

Nr.

nach nach Anlage

[m] DIN 4022 DIN 18196

BS1 (MP1) 2,9-3,0 GP 01

BS2 (MP1) 2,3-2,5 GP 02

BS3 3,0-3,2 GP 03 G,s GI 3.2

BS4 (MP2) 2,35-2,5 GP 04

BS5 (MP2) 2,75-3,0 GP 05

1)
 SP: Sonderprobe, GP: gestörte Probe

Laboruntersuchungen 

tiefe art
1)

Entnahme- Bodenbe-

zeichnung

Boden-

gruppeAufschluss

Kornver-

teilung

3.2

3.2

G,s*,u' GU

G,s*,u GU*

16139-G-DIN.xls



Schlämmkorn Siebkorn

Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine

Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-

Korndurchmesser d in mm
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Labor-Nr.:

Signatur:

Entnahmestelle:

Tiefe [m]:

U/Cc:

Anteile (T/U/S/G) [%]:

Bodenart (DIN 4022):

Bodengruppe (DIN 18196):

01+02 (MP1)

BS1+BS2

2,9-3,0/2,3-2,5

54.1/0.2

 - /5.9/30.3/63.7

G, 
_
s, u'

GU

03

BS3

3,0-3,2

76.4/3.0

 - /4.0/24.6/69.1

G, s

GI

04+05 (MP2)

BS4/BS5

2,35-2,5/2,75-3,0

-/-

 - /16.7/32.8/50.6

G, 
_
s, u

GU*

Bemerkungen:

Bearbeiter:  Schweizer Datum:  24.01.2017

16139-01-05.kvs
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Anlage 4.1

Projekt: Erschließung Baugebiet "Schmittin-Garten"

Hinterdorfstraße, Flst.-Nrn. 1378 - 1386, 1374/1

Weisweil

Auftrag: 16139/W-F

Oberboden Decklage
Rheinkiese und 

-sande

Zusammensetzung s. Abschnitt 3.2 s. Abschnitt 3.2 s. Abschn. 3.2

OH; UL, UM TL, UL, UM GI, GU, GU*

Schichtunterkante unter GOK [m] s. Anlage 2 s. Anlage 2 s. Anlage 2

1,6 - 2,0 1,7 - 2,1 2,1 - 2,3

10 - 25 5 - 30 5 - 15

--- 0,4 - > 0,6 0,4 - > 0,8

---
weich - steif

lokal halbfest
---

---
0,50 - 1,00

lokal > 1,0
---

--- 5 - 20 ---

--- 0 - > 10 ---

--- 20 - > 150 ---

2 - 5 0 - 5 < 2

1; 4

4;

bei Wasser-

sättigung: 2

3 bis 5,

je nach Feinkorn- u. 

Steinanteil, lokal 6 u. 7

Z0 Z0 n. b.

1), 2), 3), 4), 5), 6)
: s. Erläuterungen

n. b. = nicht bestimmt

Homogenbereich/Schicht

undränierte Scherfestigkeit cu [kN/m²]

organischer Anteil [%]

Kohäsion 
5) 

c [kN/m²]

Wassergehalt w [%]

Lagerungsdichte ID [-]

Plastizitätszahl IP [%]

Maßgebende Angaben zu Bodenschichten/Homogenbereichen nach 

VOB 2016 (z. T. Erfahrungs- bzw. Schätz-/Literaturwerte)

Einbaukonfiguration/Materialqualität 

nach VwV Boden (2007) 
6)

Bodenklassen DIN 18300 
2)

Konsistenz [-]

Konsistenzzahl Ic [-]

Bodengruppen nach  DIN 18196 
1)

Dichte [t/m³]

16139-G-BK01.xls, 18300



1)
 Bodengruppen nach DIN 18196:

GE: enggestufte Kiese

GW: weitgestufte Kies-Sand-Gemische Für Lockergestein Zusatzklasse S bei Steinen und Blöcken:

GI: intermittierend gestufte Kies-Sand-Gemische S1: Steine (63-200mm) bis 30 Vol.%

SE: enggestufte Sande S2: Steine (63-200mm) über 30 Vol. %

SW: weitgestufte Sand-Kies-Gemische S3: Blöcke (200-600mm) bis 30 Vol. %

SI: intermittierend gestufte Sand-Kies-Gemische S4: Blöcke (200-600mm) über 30 Vol. %

GU,GU*: Kies-Schluff-Gemische Für Klasse F: Fels

GT,GT*: Kies-Ton-Gemische FZ1: Trennflächenabstand bis 10 cm, Einaxiale Druckfestigkeit bis 20 N/mm²

SU,SU*: Sand-Schluff-Gemische FZ2: Trennflächenabstand bis 10 cm, Einaxiale Druckfestigkeit bis 20-50 N/mm²

ST,ST*: Sand-Ton-Gemische FZ3: Trennflächenabstand bis 10 cm, Einaxiale Druckfestigkeit bis 50-100 N/mm²

UL: leicht plastische Schluffe FZ4: Trennflächenabstand bis 10 cm, Einaxiale Druckfestigkeit bis 100-200 N/mm²

UM: mittelplastische Schluffe FD1: Trennflächenabstand über 10 cm, Einaxiale Druckfestigkeit bis 20 N/mm²

UA: ausgeprägt zusammendrückbarer Schluff FD2: Trennflächenabstand über 10 cm, Einaxiale Druckfestigkeit bis 20-50 N/mm²

TL: leicht plastische Tone FD3: Trennflächenabstand über 10 cm, Einaxiale Druckfestigkeit bis 50-100 N/mm²

TM: mittelplastische Tone FD4: Trennflächenabstand über 10 cm, Einaxiale Druckfestigkeit bis 100-200 N/mm²

TA: ausgeprägt plastische Tone Für Lockergesteine, Klasse L:

OH: grob-, gemischtkörnige Böden m. humosen Beimengungen LN: nicht bindige Böden

OU: Schluffe mit organischen Beimengungen LNE1: enggestuft, locker, Feinkorn bis 15 %

OT: Tone mit organischen Beimengungen LNE2: enggestuft, mitteldicht, Feinkorn bis 15 %

HN: nicht bis mäßig zersetzte Torfe (Humus) LNE3: enggestuft, dicht, Feinkorn bis 15 %

HZ: zersetzte Torfe LNW1: weit- oder intermittierend gestuft, locker, Feinkorn bis 15 %

LNW2: weit- oder intermittierend gestuft, mitteldicht, Feinkorn bis 15 %

LNW3: weit- oder intermittierend gestuft, dicht, Feinkorn bis 15 %

LN1: locker, Feinkorn über 15 %

1: Oberboden LN2: mitteldicht, Feinkorn über 15 %

2: Fließende Bodenarten LN3: dicht, Feinkorn über 15 %

3: Leicht lösbare Bodenarten LBO1: organogen, breiig bis weich

4: Mittelschwer lösbare Bodenarten LBO2: organogen, steif bis halbfest

5: Schwer lösbare Bodenarten LBO3: organogen, fest

6: Leicht lösbarer Fels und vergleichbare Bodenarten Klasse LB: bindige Böden

7: Schwer lösbarer Fels LBM1: mineralisch, breiig bis weich

LBM2: mineralisch, steif bis halbfest

LBM3: mineralisch, fest

Für bindige Böden Zusatzklassen Plastizität:

BN1: nichtbindig Sand-Kies, Feinkorn bis 15% P1: leicht bis mittelplastisch

BN2: nichtbindig Sand-Kies, Feinkorn über 15% P2: ausgeprägt plastisch

BB1: bindig, flüssig bis breiig

BB2: bindig, weich bis steif 5)
 Rechenwerte für erdstatische Berechnungen s. Anlage 4.2

BB3: bindig, halbfest

BB4: bindig, fest bis sehr fest 6) 
Einbaukonfigurationen/ Materialqualitäten nach VwV Boden (2007)

BO1: Mudde, Humus und zersetzte Torfe Z0: uneingeschränkte Verwendung in bodenähnlichen Anwendungen

BO2: unzersetzte Torfe Z0*: wie Z0, mit Einschränkungen

FV1: Fels entfestigt Z1.1: Verwertung in technischen Bauwerken

FV2: Fels angewittert, Trennflächenabstand bis 30cm Z1.2: wie Z1.1, unter günstigen hydrogeologischen Verhältnissen

FV3: Fels angewittert, Trennflächenabstand über 30cm Z2: Verwertung in technischen Bauwerken bei definierten Sicherungsmaßnahmen

FV4: Fels unverwittert, Trennflächenabstand bis 10cm >Z2: i.A. Entsorgung auf Deponie

FV5: Fels unverwittert, Trennflächenabstand  10-30cm

FV6: Fels unverwittert, Trennflächenabstand über 30cm 7) 
Einbaukonfigurationen/ Materialqualitäten  nach RC Erlass (MU 2004)

Für Lockergestein Zusatzklasse BS bei Steinen und Blöcken: Z1.1: Verwertung in technischen Bauwerken

BS1: Steine (63-200mm) bis 30 Vol.% Z1.2: wie Z1.1, unter günstigen hydrogeologischen Verhältnissen

BS2: Steine (63-200mm) über 30 Vol. % Z2: Verwertung in technischen Bauwerken bei definierten Sicherungsmaßnahmen

BS3: Blöcke (200-600mm) bis 30 Vol. %

BS4: Blöcke (200-600mm) über 30 Vol. %

Für Felsklasse FV2-6 Zusatzklasse FD: 

FD1: einaxiale Festigkeit bis 20 N/mm
2

FD2: einaxiale Festigkeit 20-80 N/mm
2

FD3: einaxiale Festigkeit 80-200 N/mm
2

FD4: einaxiale Festigkeit 200-300 N/mm
2

FD5: einaxiale Festigkeit über 300 N/mm
2

3)
 Boden- und Felsklassen nach DIN 18301 (nur   

    nachrichtlich, nach VOB 2016 nicht mehr gültig):

4)
 Boden- und Felsklassen nach DIN 18319 (nur nachrichtlich, 

    nach VOB 2016 nicht mehr gültig):

2) 
Boden- und Felsklassen nach DIN 18300 (nur 

   nachrichtlich, nach VOB 2016 nicht mehr gültig):

Erläuterungen zu Anlage 4.1

16139-G-BK01.xls, Erläuterungen



Anlage 4.2

Projekt: Erschließung Baugebiet "Schmittin-Garten"

Hinterdorfstraße, Flst.-Nrn. 1378 - 1386, 1374/1

Weisweil

Auftrag: 16139/W-F

Maßgebende Angaben zu Bodenkenngrößen (charakteristische Werte) 

(s. Anlage 2) Reibungswinkel Kohäsion 

[m] γk/γ´k [kN/m³] ϕ´k [°] c´k [kN/m²] kf [m/s]

ca. 3,7 - 3,9

Wasser-

durchlässig-

keit

0
Rheinkiese

und -sande
> 5 22/13 38

s. Kap. 4.6

20/11 28 0

Scherfestigkeit des

dränierten Bodens
Schicht-

unterkante

unter GOF

Feucht-/

Auftriebs-

wichte

Bodenschicht / 

Homogenbereich

Decklage

16139-G-BK01.xls, Bodenkenngrößen



Projekt:

0,20 - 0,30

0,15 - 0,20

Mittelsand, gleichkörnig: 0,10 - 0,15

[kN/m³] [kN s/m²]

γw = 10 η10° =

Labor-Nr.: dw [m]

MP1 (01+02) 0,06 0,09 0,29 0,86 4,62 13,33 30,36

5,9 2,1 11 14 10 37 20

Labor-Nr.: dw [m]

03 0,06 0,09 0,29 0,86 4,62 13,33 30,36

4 2 12 9 6 23 24

Labor-Nr.: dw [m]

MP2 (04+05) 0,06 0,09 0,29 0,86 4,62 13,33 30,36

16,7 5,7 14 11 10 23 20

Labor-Nr.: dw [m]

Labor-Nr.: dw [m]

n C1

Labor-Nr.: 0,15 220

Labor-Nr.: 0,2 220

Labor-Nr.: 0,1 220

Labor-Nr.: 0,2 220

Labor-Nr.: 0,2 220

03

MP2 (04+05)

di [mm]

Porosität (n):

Kies:

wirksamer 

Korndurchmesser (dw):

C1: 180 - 270

MP1 (01+02)

0,0007
∆Di [%]

Wichte Wasser γw:

Kozeny/Carman - Gleichung:

Erschließung des Baugebietes "Schmittin-Garten"

Hinterdorfstraße

Weisweil

theoretischer Ansatz und Bedingungen:

di [mm]

∆Di [%]

Korrekturfaktor C1:

1,02E-06

Viskosität Wasser (η)

0,0006

Datengrundlage aus Kornverteilung:

Ermittung des kf-Wertes aus der Kornverteilung

nach der Kozeny/Carman - Gleichung

Sand, kiesig:

∆Di [%]

di [mm]

∆Di [%]

di [mm]

0,0002
∆Di [%]

kf,korr-Wert

1,26E-05

[m/s] [m/s]

di [mm]

Bedingungen:k-Wert

Anlage 5

5,32E-05

6,66E-07

2,66E-04

3,33E-06
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Anhang A + B 
 
 
 

   

Unterlagen zur orientierenden Schadstoffuntersuchung 

 

Aufsteller: solum büro für boden + geologie, Freiburg 
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Anhang A 

 

Unterlagen zur orientierenden Schadstoffuntersuchung (Aufsteller: solum, büro für 

boden + geologie, Freiburg i. Br.) 

 

 

 

Anlage A1: Probenzusammenstellung 

Anlage A2: Tabellen zu den Schadstoffgehalten 

Anlage A3: Abfalltechnische Bewertung der Analyseproben 

Anlage A4: Prüfbericht 130664 (Biolab Umweltanalysen GmbH, Braunschweig) 
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Anlage A1: Probenzusammenstellung 

  

Tabelle 1: Probenmanagement BG Schmittin- Garten, Weisweil (Verzeichnis der Analyseproben) 
Homogenbereich Material Tiefe [m]  Probe Bohrung/ Schürf Parameter 

Oberboden Schluff, tonig, 
sandig 

0-0,25 MP1 BS1, BS2, BS3, BS4, BS5  
 

As+SM, PAK 

Decklage Schluff, tonig, 
sandig 

0,25-0,7 MP2 BS1, BS2-1, BS3-1, BS4-1, 
BS5-1  

As+SM 
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Anlage A2: Tabellen zu den Schadstoffgehalten 

Tabelle 2: Schadstoffe im Feststoff [mg/kg], Teil 1 
Probe Boden-

art
4
 

pH As Pb Cd Cr ges. Cu Ni Zn Hg Tl 

MP1 U,t,s - <10 27 0,2 32 17 25 69 <0,05 - 
MP2 U,t,s - <10 25 0,2 37 16 28 63 <0,05 - 
VwV Boden (2007) Zuordnungswerte  

Z0 Sand (S) 10 40 0,4 30 20 15 60 0,1 0,4 
Z0 Lehm/Schluff (L/U) 15 70 1,0 60 40 50 150 0,5 0,7 
Z0 Ton (T) 20 100 1,5 100 60 70 200 1,0 1,0 
Z0*IIIA 15/202 100 1 100 60 70 200 1,0 0,7 
Z0* 15/202 140 1 120 80 100 300 1,0 0,7 
Z1.1 45 210 3,0 180 120 150 450 1,5 2,1 
Z1.2 45 210 3,0 180 120 150 450 1,5 2,1 
Z2 150 700 10 600 400 500 1500 5 7 

P/ MP Einzelprobe/ Mischprobe 
-/ nb Es wird kein Orientierungswert angegeben /Analyse nicht ausgeführt/ Wert unter Bestimmungsgrenze 
1 In Haus- und Kleingärten, die sowohl als Aufenthaltsbereich von Kindern wie für den Anbau von 

Nahrungspflanzen genutzt werden, ist für Cd der Wert 2,0 mg/kg als Prüfwert anzusetzen 
2 Der Wert 15mg/kg gilt die Bodenarten Sand und Lehm/ Schluff. Für die Bodenart Ton gilt 20mg/kg 
3 C10-c22 = Mobiler Anteil 
4  Schätzwert Feinboden 

 

 

Tabelle 3: Schadstoffe im Feststoff [mg/kg], Teil 2 

Probe 

 

Humus Bodenart
4
 

 

PAK16 

 

Benzo(a) 

pyren 

MKW
3
 

C10-22 

MKW 

C10-40 

BTEX LHKW EOX PCB6 Cyanid  

(ges) 

MP1 < 8% U,t,s <0,9 <0,06 - - - - - - - 
VwV Boden (2007) Zuordnungswerte 

Z0 Sand/ Lehm/ Schluff/ Ton 3 0,3 100 100 1 1 1 0,05 - 
Z0*IIIA 3 0,3 100 100 1 1 1 0,05 - 
Z0* 3 0,6 200 400 1 1 1 0,1 - 
Z1.1 3 0,9 300 600 1 1 3 0,15 3 
Z1.2 9 0,9 300 600 1 1 3 0,15 3 
Z2 30 3 1000 2000 1 1 10 0,5 10 

 

Erläuterungen zu den Boden-Tabellen 

P, PP Einzelprobe, Prüfprobe 
MP MP=Mischprobe 
- Es wird kein Orientierungswert angegeben /Analyse nicht ausgeführt 
nb Wert liegt unter der Bestimmungsgrenze 
1 eine Überschreitung dieser Parameter allein ist kein Ausschlusskriterium. 
2 Auf die Öffnungsklausel in Nr. 6.3 VwV Bodenmaterial (2007) wird verwiesen. 
Fett Prüfwert überschritten 
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Anlage A3: Abfalltechnische Bewertung der Analyseproben 
 

Tabelle 4: Zuordnungswerte BG Schmittin- Garten, Weisweil (Z-Einstufung der Analyseproben) 
Homogenbereich Material Tiefe [m]  Probe RC- Erlaß VwV 

Boden 
Abfall 
b.ü. 

Oberboden Schluff, tonig, sandig 0-0,25 MP1 - Z0 Nein 
Decklage Schluff, tonig, sandig 0,25-0,7 MP2 - Z0 Nein 

 

Abfall b. ü.= Abfall besonders überwachungsbedürftig 

Hinweis: - 
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Anhang B 

Allgemeine Hinweise für den Umgang mit Erdaushub 

Verwertung 

• Für die Bau- und Erdstoffe, sofern sie nicht auf dem Grundstück verbleiben können, ist je 
nach Zuordnungswerten  eine geeignete Verwertungsmöglichkeit auszuwählen. Es sollte vor 
Auftragsvergabe geklärt werden, wer den Entsorgungsweg bestimmt (AG oder AN). Die 
abfalltechnischen Randbedingungen sind dann mit dem ausgewählten Entsorgungs-
unternehmen abzuklären. Einzelheiten sollten im Vorfeld der Auftragsvergabe im Rahmen 
eines Bietergespräches abgestimmt werden  

• In der Regel werden für die Entsorgung der Aushubmaterialien von Seiten des 
Entsorgungsunternehmers weitere Beprobungen (bspw. Haufwerksbeprobung) und 
Laboranalysen (bspw. nach Deponieverordnung) gefordert. Eine Abweichung von der 
bisherigen Einstufung kann daher nicht ausgeschlossen werden 

• Ggf. kann die Zwischenlagerung des Materials zu Deklarationszwecken erforderlich werden 
(Haufwerksbeprobung). Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die Zwischenlagerung auf 
dem Baugrundstück zu Behinderungen im Bauablauf führen kann. Aus diesem Grund wird 
empfohlen, die Entsorgung des Aushubs zeitlich und räumlich von den Rohbauarbeiten zu 
trennen 

• Im Fall einer Zwischenlagerung bis zur vorgesehenen Verwertung, sollten die Materialien 
gegen Witterungseinflüsse geschützt werden (bspw. abplanen). Bei der Lagerung ist darauf 
zu achten, dass Beeinträchtigungen durch Sicker-, Stau- und Grundwasser vermieden werden 

• Bei einer Verwertung von Aushubmaterialien außerhalb des Plangebietes sind am 
Aufbringungsort die Einbaukriterien nach RC-Erlaß/ VwV Boden zu beachten. (bspw. beim 
Einbau in ein technisches Bauwerk). Insbesondere sind die hydrogeologischen 
Randbedingungen am Aufbringungsort zu prüfen. Die Wasserschutzgebietsverordnungen sind 
zu berücksichtigen. Die bautechnische Eignung des Bodenmaterials sollte im Vorfeld geprüft 
werden 

• Bei einer Verwendung innerhalb des Plangebietes sollte geprüft werden, ob aus 
bodenschutzrechtlicher Sicht Beeinträchtigungen vorliegen können 

 

Baubetrieb 

• Bei  Auftreten von auffälligem Bodenmaterial während der Baumaßnahme (bspw. bisher nicht 
erkannte Belastungen, oder bodenfremden Beimengungen) ist der Gutachter hinzuzuziehen. 
Auffälliges Bodenmaterial muss auf jeden Fall separiert werden. Die ausgebauten Materialien 
dürfen nicht vermischt werden, da sonst eine Verschlechterung eintreten kann 
(Verschlechterungsverbot), die in der Regel mit Mehrkosten verbunden ist 

• Der Aushub sollte frei von Störstoffen sein. Ggf. vorhandene Störstoffe (bspw. Folie, 
Kunststoffe) und Wurzelreste sind im Fall der Entsorgung zu entfernen. Bei Störstoffgehalten 
können deutlich erhöhte Entsorgungskosten anfallen 
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